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Der Druch der öffentlichen
Meinung

Jn ſeiner Rede zur Rüſtungsfrage hat der Herr Reichs
kanzler v Bethmann Hollweg ſeine Friedensliebe betont und
die Schrecken des Krieges in anſchaulicher Weiſe geſchildert
Auch hob er hervor daß die Beziehungen Deutſchlands zu
ver ruſſiſchen und zu der franzöſiſchen Regierung gut ſeien
Aber wenn man nun hätte glauben wollen dieſe Bekennt
niſſe des Reichskanzlers ſprächen doch eigentlich gegen eine
ſo gewaltige Verſtärkung der Rüſtungen ſo belehrte uns der
leitende Staatsmann im nächſten Moment dies ſei nicht der
Fall denn man wiſſe nie wohin der Druck der öffentlichen
Meinung die Regierungen treiben könne

Der Druck der öffentlichen Meinung es iſt charakte
riſtiſch daß ihm jener Staatsmann eine ſo tiefe Referenz
erweiſt der ſeiner geringen Sympathie für die öffentliche
Meinung ſeinerzeit wir erinnern an die Verhandlungen
über die Novelle zum Wahlgeſetz im Jahre 1906 ſo unver
hohlen Ausdruck gegeben hat Die öffentliche Meinung iſt
eben eine Macht der ſich niemand im Staatsleben ganz ent
ziehen kann und wenn ſeine inneren Stimmungen ihn noch
ſo weit abtrieben von dem demokratiſchen Gedanken der in
eben dieſer Bekundung des öffentlichen Geiſtes liegt

Die öffentliche Meinung iſt ein ſchwer faßbares Etwas
Man kann ſie nicht greifen man kann nicht erklären wer ſie
hervorgebracht und ihr den Reſonanzboden verſchafft hat
aber ſie iſt da und kluge Staatsmänner müſſen ſich mit ihr
in irgend einer Form abzufinden ſuchen Herr v Bethmann
Hollweg hat im großen und ganzen der öffentlichen Meinung
in ſeinem eigenen Vaterlande wenig Entgegenkommen ge
zeigt und daher rührt wohl auch ſeine geringe Popularität
im großen Publikum Eine grauſame Jronie der Weltge
ſchichte iſt es daß er jetzt ſich gezwungen ſieht auf den Druck
der öffentlichen Meinung in anderen Ländern ein ſo außer
ordentlich hohes Gewicht zu legen wie es ſich in der Vor
legung der gewaltigen Mehrrüſtungen dokumentiert

Und dabei handelt es ſich bei dem Druck der öffentlichen
Meinung der in chauviniſtiſche Bahnen hinweiſt in Frank
reich und in Rußland zweifellos genau ebenſo wie bei uns
in Deutſchland um die Wünſche und Anregungen von Minder
heitsgruppen Neben der wirklichen öffentlichen Meinung
ſteht nämlich überall die Kunſt einer kleinen aber lauten
Gruppe die irgend eine Forderung mit Pathos und Energie
hinauspoſaunt und damit den Eindruck erweckt als ob hier
die öffentliche Meinung ſei während es ſich in der Tat
eben nur um die Willensmeinung weniger handelt die große ſo müſſen wir auch hier uns der Tatſache

Maſſe aber ſich in der betreffenden Frage reſerviert verhält
Von jeher haben es die Chauviniſten aller Länder verſtanden
ihre nationalen Forderungen als den Wunſch des ge
ſamten Volkes hinzuſtellen als den Ausdruck der wahrhaf
tigen öffentlichen Meinung denn es iſt in keinem Lande der
Welt angenehm ſich von denen die die nationale Geſinnung
gepachtet zu haben glauben als weniger national verſchreien
zu laſſen Hier wird ein Druck der öffentlichen Meinung
erzeugt der um deswillen verderblich und höchſt gefahr
bringend ſein kann weil die wirkliche öffentliche Meinung
nicht zur Geltung kommt weil die Minderheit es verſteht
ſich in die Poſe der Mehrheit zu verſetzen

Dem Druck dieſer öffentlichen Meinung werden ſich ſtarke
und verantwortungsvolle Regierungen noch immer zu ent
ziehen wiſſen Der Druck der wirklichen öffentlichen Mei
nung aber iſt auf die Dauer doch unwiderſtehlich Darin
liegt für die Demokratie Troſt und Rechtfertigung zugleich
Was an Volkswünſchen innerlich berechtigt und durchführbar
iſt ſetzt ſich doch mit einer unabwendbaren Notwendigkeit
durch Es ſind hierfür keineswegs immer die Machtverhält
niſſe ausſchlaggebend aber die Regierungen können ſich dem
Druck der öffentlichen Meinung nicht dauernd widerſetzen
wenn die vorgebrachten Forderungen an ſich geſund ſind und
im Zuge der Zeit liegen Wie viele Dinge hat doch eine
widerſtrebende Regierung ſchließlich zugeſtehen müſſen ob
wohl ſie Jahre und Jahrzehnte hindurch glauben ließ die
Welt würde einſtürzen oder das Deutſche Reich in Scherben
gehen wenn jene Volksforderung zur Erfüllung käme Wels
cher parlamentariſchen Kämpfe hat es ſeinerzeit bedurft um
das Verbindungsverbot für politiſche Vereine aufzuheben
Die parlamentariſchen Macht verhältniſſe zwangen den
Reichskanzler damals keineswegs dazu die Forderung end
lich zu erfüllen ſondern einfach die Tatſache daß das Feſt
halten an der alten überlebten Beſtimmung als eine Eigen
ſinnigkeit erſchien die auch eine noch ſo ſehr auf die Volks
meinung pfeifende Regierung nicht mehr aufrecht erhalten
konnte Geſetz und Recht erben ſich bekanntlich wie eine
ewige Krankheit fort und erſt des ſtändig bohrenden Volks
willens bedarf es um Geſetzgebungsruinen zu beſeitigen Die
Diätenloſigkeit der Reichstagsabgeordneten hat Jahrzehnte
hindurch fortbeſtanden alle Anträge auf Beſeitigung dieſes
ſchädlichen Zuſtandes waren vergeblich mit einem Mal
wurde auch dieſe Forderung wenn auch allerdings nicht in
dem vielfach gewünſchten Sinne erfüllt Der Druck der
öffentlichen Meinung hatte auch hier geſiegt Aehnlich lag
es bei der Erweiterung der Benutzung von Freifahrtkarten
für die Abgeordneten Und wenn wir nun dieſer Tage erſt
geſehen haben wie die ſeit Jahren wiederholte Forderung
auf Lieferung anſtändiger Wahlurnen erfüllt werden ſoll

bewußt bleiben

Feuilleton
Hahen wir eine Claque in Deutſchland

Von Richard Schultz Direktor des Metropoltheaters in Berlin

Kürzlich liefen einige Jnformationen über die Claque in
ausländiſchen Theatern durch die Preſſe Jm Anſchluß daran
wurde in der deutſchen Preſſe gefragt ob es auch in Deutſch
land eine Claque gebe Wir haben daraufhin einen berufenen
Kenner der Verhältniſſe nämlich den Vorſitzenden des Ver
eins reichshauptſtädtiſcher Bühnenleiter um ſeine Meinung
befragt und was er uns im Nachſtehenden ſchreibt wird um
ſo mehr intereſſieren weil er freimütig das Geſtändnis von
der Betätigung der Claque in Deutſchland macht und ſogar
nähere Einzelheiten darüber erzählt

Die Jnſtitution der Elaque exiſtiert in Deutſchland faſt
in allen größeren vor allen Dingen aber in allen Genre
theatern mit ganz geringen Ausnahmen Sie unterſcheidet
ſich vorteilhoft von der ausländiſchen Claque dadurch daß ſie
viel diskreter gehandhabt wird und ſich auch nicht auf direkt
ſichtbaren Plätzen poſtiert ſondern ſich beſcheiden im Hinter
grunde hält und ſich damit begnügt durch rechtzeitigen Be
ginn des Applauſes das Publikum zum Beifallklatſchen zu
animieren

Eine unbedingt notwendige Einrichtung iſt die Claque
keinesfalls dennoch halte ich ſie nicht für überflüſſig und bei
richtiger Handhabung ſogar nützlich für den Betrieb des
Theaters Eine richtig gehandhabte Claque die ſich ſelbſt
die immer in diskreten Grenzen halten muß kann
viel zur Skimmung des Publikums beitragen Unſer mo
dernes Publikum iſt in den meiſten Fällen applausmüde
denkt zum mindeſten nicht daran mit dem Applaus zu be
ginnen auch wenn ein Stück oder eine Nummer ihm gefällt
Für dieſen Fall ſoll eine gebildete und richtig geführte Elaque
mit dem Beifall beginnen der dann erfahrungsgemäß von
dem Publikum aufgenommen und zu einem ſtarken lebhaften
Beifall wird was oft für den äußeren Erfolg eines Stückes

h iſt und die Darſteller zu immer beſſeren Leiſtungen
animiert

Jch bemerke hierzu daß es ſelbſtverſtändlich iſt daß die
Claque nur dann nützlich wirkt wenn ein wirklich verſtändiger
Mann dieſe leitet und ſtreng darauf achtet daß nur dann
der Beiſel einzuſetzen hat wenn ſich ehrliche gute Stimmung
im Publikum befindet und der eintreffende Applaus nicht
vom Publikum zurückgewieſen wird und Mikltimmung erregt

Jch ſtehe auch gar nicht an zu erklären daß das Metropol
theater eine ſtändige Claque beſitzt welche von einem Cla
queurchef geleitet wird Dieſe Claque hat der Generalprobe
beizuwohnen um ſich genau über die Stellen zu informieren
die vorausſichtlich bei der Première den Beifall des Publi
kums finden können und ſobald ſich im Publikum dann jene
vorhin erwähnte günſtige Stimmung einſtellt wird dieſes
durch den diskret einſetzenden Applaus der Claque zum Mit
applaudieren animiert

Die im Metropoltheater tätige Claque beſteht aus 8 bis
12 Perſonen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß eine ſolche geringe
Anzahl die Meinung des Publikums nicht beeinfluſſen kann
ſondern ihren Zweck lediglich darin ſieht die Stimmung des
Publikums zu erforſchen und bei günſtiger Laune mit dem
Applaus zu beginnen

Daß ein Bühnenwerk welches mit der Gunſt des Publi
kums nicht zu rechnen hätte nur durch Hilfe der Claque zu
einem Erfolg zu bringen wäre halte ich für gänzlich ausge
ſchloſſen ich bin im Gegenteil der Anſicht daß in einem
ſolchen Falle das Publikum die Claque durch Ziſchen energiſch
zurückweiſen würde und dieſe durch ihr unrichtiges Eingreifen
einen vielleicht ſchwachen Mißerfolg nicht nur nicht abwenden
ſondern ſogar verſtärken würde
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Jm Anſchluß an die Ausführungen des Direktors Richard
Schultz haben wir auch andere Berliner Bühnenleiter be
fragt und auch ſie ſprechen ſich vielfach für die Nützlichkeit
einer Claoue aus So äußert ſich die Direktion des Theaters
am Nollendorfplatz

Soviel uns bekannt exiſtiert auch in Deutſchland die
Claque in Thegtern hat aber wohl nicht die Bedeutung wie
vor allen Dingen in Frankreich die Variétés aus genommen
Es iſt natürlich ſehr erklärlich daß bei Stücken die eine ge
wiſſe Reſonanz im Publikum brauchen eine Claque natürlich
von Nutzen ſein kann Wir halten das Berliner Publikum
für viel zu ſelbſtändig als daß es ſich aber dieſe künſtliche
Reſonanz gufoktroyieren ließe Jn unſerem Theater haben
wir keine Claque

Es gibt dann auch Direktionen die weniger freimütig
ſind So ſchreibt Herr Bolten Baeckers der Direktor des
Luſtſpielhauſes in Berlin

Beim beſten Willen kann ich mir nicht denken daß das
große Publikum ein Jntereſſe daran hat zu erfahren ob
dieſes oder jenes Theater eine Claque beſitzt Geſtatten Sie
mir daher daß ich inich nicht äußere Jch glaube daß ſich
trotzdem die Erde weiter drehen wird
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daß es der Druck der öffentlichen Meinung nicht ader der
Zwang der parlamentariſchen Lage war der die Regierung
trotz des Widerſtrebens der Konſervativen veranlaßt hat
hier ein Zugeſtändnis zu machen Und ſchließlich wenn die
Regierung im Jahre 1910 für Preußen eine Wahlrechtsvor
lage gemacht hat wenn ſie auch noch ſo ſchlecht und unan
nehmbar war ſo war es auch hier nicht im mindeſten die
parlamentariſche Mehrheit die ſie zu dieſem Vorgehen
zwang ganz im Gegenteil ſondern wiederum allein die
Tatſache daß ſie hier einem Volkswillen gegenüberſtand
deſſen Wucht ſie ſich nicht völlig entziehen konnte

Dieſe Erwägungen geben den Optimiſten recht die der
Auffaſſung ſind daß letzten Endes die Macht der Gedanken
und die Kraft eines feſten auf ein gutes und klares Ziel ge
richteten Volkswillens ſich überall durchzuſetzen imſtande iſt

Die Repliß der Möchte anf die Antwort

der Balkanſtagten

Wie das Reurerſche Bureau erfährt wird die Botſchafter
vereinigung die am Dienstag im Londoner Auswärti
gen Amt zuſfammentrat und über zwei Stunden dauerte vor
Freitag nachmittag nicht wieder zuſammentreten Die Bot
ſchafter trafen die Entſcheidung über die Bedingungen der
Antwort welche die Mächte den Balkanſtaaten als Antwort
auf deren letzte Note überreichen werden Jm Laufe des
Abends ſandten die Botſchafter Telegramme an ihre Regie
rungen in denen ihre Entſcheidungen dargelegt werden
Die den Valkanverbündeten bereits mitgeteilten Anſchauun
gen der Mächte ſind unverändert geblieben Aus der Ant
wort wird das hervorgehen Jn den zuſtändigen Kreiſen
wird betont daß die wirkliche Frage die ſei ob die Krieg
führenden den Frieden wünſchen Jm bejahenden Falle ſo
wird erklärt ſollte wohl keine Schwierigkeit beſtehen den
Frieden zuſtande zu bringen Dies werde den beteiligten
Regierungen dargelegt werden denen die Not wen dig
keit und die Vorteile einer Einſtellung der
Feindſeligkeiten nochmals eindringlichvor
gehalten werden würden Erkundigungen in di
plomatiſchen Kreiſen zeigen daß die Stimmung ein wenig
hoffnungsvoller iſt Jedoch wird erklärt daß die Haltung
der Verbündeten gemäßigter erſcheine Es ſollen zwei
Vorſchläge finanziellen Charakters gemacht
werden die einen gewiſſen Einfluß auf die mo n t e
negriniſche Regierung haben dürften aber über
keinen dieſer Punkte iſt eine genaue Auskunft zu erhalten

Wie das Reuterſche Bureau erfährt ſoll ſich die inter
nationale Blockade von Antivaribis zum Fluſſe
Drin ausdehnen

e Lerliner Theaterbrief
Berg op Zoom

BergopZoom wir ſind fromm ſchütz uns vor der Feinde
Schar So heißt s in einem der ſchönen altniederländiſchen
Volkslieder die man bei uns ſo gern ſingt Was aber hat Berg
opZoom die berühmte holländiſche Feſtung mit einem franzöſi
ſchen Luſtſpiel zu zun So dürfte man ſich fragen da man den
Titel der neueſten Komödie des geiſtreichen Sach a Guitry
Die Einnahme von Berg op Zoom las die in Paris

einen ſo großen Erfolg hat und uns nun auch in den Kammer
ſpielen des Deutſchen Theaters dargeboten wurde Die hiſto
riſche Reminiſzenz iſt natürlich nur ein Symbol ſie iſt gleichſam
der Nagel an dem das amüfſante und zarte Seelenbildchen des
hübſchen Werkes aufgehängt iſt Die ſtolze tapfere nie einge
nommene Feſtung ſie iſt ein einziges Mal einem Manne erlegen
der das Unmögliche wagte und in einer glücklichen Stunde mit
all ſeiner Energie und Leidenſchaft Sturm lief dem Grafen
Löwendahl Was gleicht mehr einer ſolchen tapferen ſtarken
Feſtung als eine ſchöne anſtändige Frau Aber ein hartnäckiger
ein kühner und geiſtreicher Belagerer ſiegt auch hier wenn er
nur die ganze Kraft ſeines Gefühls und Willens zuſammen
nimmt So gelingt es dem Polizeikommiſſär Heriot der nach
manchen leichten Eroberungen den entſcheidenden Lebensſieg für
die Ehe erfechten will in der großen Szene des dritten Aktes
die ſehr anſtändige Frau Paulette Vannaire in der er ſein Jdeal
gefunden hat durch die Wärme ſeiner Beredſamkeit zu gewinnen
Als amüſante charakteriſtiſche Note ſpielt der Abreißkalender
hinein auf dem er die einzelnen Daten ſeiner fortſchreitenden
Eroberung ablieſt bis zu dem Höhepunkt am 24 an dem die hiſto
riſche Anmerkung den Jahrestag der Einnahme von Berg op
Zoom verkündet Jn dieſem reſoluten vor nichts zurückſchreckenden
Zugreifen des alternden Mannes liegt ein innerliches Erlebnis
eine gewiſſe dichteriſche Wärme die dem Luſtſpiel das ſonſt nach
cltem Pariſer Poſſenſchema die Perſonalunion von Polizeikom
miſſär und Liebhaber für die gerichtliche Feſtſtellung des Ehe
bruches ſtrupellos ausnützt ſeinen höheren Wert verleiht Dazu
die amüſante Jdee mit dem Liebespaar vor dem die Zukunft
prophezeienden Abreißkalender Was vor ünd nach dieſer großen
Szene und dieſem pikanten Vilde liegt iſt äußerliches Beiwerk
leicht und flott gemacht mit all den aktuellen Anſpielungen den
ſpitzigen Bonmots und dem feinen Ton hingleitender Eauſerie
wie ſie dem gewiegten Boulevardier zur Verfügung ſtehen Dieſe
ſpieleriſche Grazie des Pariſer Eſprits brachte die zu ſchwerfällige
Aufführung nicht heraus dagegen rettete den dichteriſchen Ge
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Jwmwiſchen hat ſich ein

Verein zur Förderung öſterreichiſcher Intereſſen in
Albanien

aufgetan Am Montag fand in Wien eine Verſammlung
r Gründung eines humanitären Vereins zur Förderunger wirtſchaftlichen und wiſſenſchaftlichen Jntereſſen Oeſter

reich Ungarns in Albanien ſtatt an der unter anderem Mit
glieder des Hochadles der Präſident des in Trieſt tagenden
Albaneſiſchen Kongreſſes Faik Bey und mehrere Albaneſen
teilnahmen Es wurde eine Reſolution angenommen in der
Bewunderung und Sympathie für die heldenmütigen Ver
teidiger Skutaris ausgedrückt und die Hoffnung ausgeſpro
chen wird daß die gerechte Sache Albaniens ſiege Die Ver
ſammlung ſchloß mit einer Kundgebung für den Kaiſer und
den Thronfolger

Der Abzug der Zivil bevölkerung von Sku
wari hat noch immer nicht ſtattgefunden Aus Cetinje
wird dazu gemeldet

Der deutſche Geſandte in Cetinje hat aus Konſtantinopel
von Mahmud Schefket Paſcha ein Telegramm zur Weitergabe
an Eſſad Paſcha in Skutari erhalten worin der Abzug der
Zivilbevölkerung der Stadt von der türkiſchen Regierung
erlaubt wird Der montenegriniſchen Regierung wird davon
Mitteilung zur Uebermittelung nach Skutari gemacht
Es bleibt nun noch abzuwarten welche Maßregeln Eſſad
Paſcha für den Abzug der Ziviliſten vorſchlägt

Rikita regierungsmüde
Paris 9 April Die in Cetinje beglaubigten Diplo

maten erhielten wie hier verlautet Kenntnis von der Ab
ſicht des Königs Nikolaus die Zwangsmaßnahmen Europas
mit ſeiner Abdankung zu beantworten und dem monte
negriniſchen Volk den Anſchluß an Serbien zu empfehlen Hierzu wird hier bemerkt der König hoffe daß ſein

Notruf in Rom und Petersburg ein Echo finden werde Jn
dieſen beiden Hauptſtädten bemühe man ſich ſeit einigen
Tagen eine Grundlage der Verſtändigung zwiſchen Oeſter
reich und Montenegro zu finden Stehe auch das Zuſtande
kommen eines ſolchen Arrangements noch weit im Felde ſo
hätten die Kabinette von Petersburg und Rom doch das eine
bei den übrigen Großmächten erreicht daß zurzeit keine der
bekannten Kandidaturen für den Fürſtenſitz von Albanien
irgendwelche Unterſtützung finde Von den Kennern der
montenegriniſchen Verhältniſſe wird weiter bemerkt daß
das montenegriniſche Volk wenn es dem König mit der Ab
dankung eines Tages wirklich Ernſt würde ſeinen Rat ſich
Serbien anzuſchließen gewiß nicht befolgen möchte ſondern
ein anderes Mitglied der Dynaſtie Petrowitſch zum König
ausrufen würde Weit wichtiger als der Beſitz von Skutari
erſcheine dem montenegriniſchen Volk die Erſchließung
neuer Geldquellen Hier liege der Kernpunkt der
ganzen Frage

Griechiſche Hilfe
Paris 9 April Excelſior meldet aus Korfu daß

17 griechiſche Transportſchiffe die am Sonntag von Korfu
mit 15 000 ſerbiſchen Soldaten und Belagerungsgeſchützen in
Begleitung des Panzerſchiffes Pſara und zweier Torpedo
bootzerſtörer abgegangen waren zurückgekehrt ſind nachdem
ſie die Truppen und Kanonen in San Giovanni di Medua bei
Skutari gelandet hatten
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Deutſches Reich
Eine neue Verlohung im Kaiſerhauſe

Homburg v d Dienstag 8 April
Wie eine Nachrichtenſtelle meldet wird während des

Aufenthalts des Herzogs von Cumberland
in Homburg v d H die Verlobung des Prinzen Adak
bert von Preußen mit der Prinzeſſin Olga von
Cumberland ſtattfinden

Die militäriſche Jnſtanz in Glaubensſachen
Zu dem Urteil gegen den Leipziger Lehrerverein

Der Ausdruck wüſte unwürdige Agitation iſt keine
Beleidigung ſo ſteht es in der Begründung eines Urteils
des Kriegsgerichts der 23 ſächſiſchen Diviſion das den

Major z D Meißner von der Anklage wegen Belei
digung des Leipziger Lehrervereins freige
ſprochen hatte Meißner hatte nämlich in dem Artikel eines
konſervativen Organs die Leipziger Lehrerſchaft angegriffen
und dabei die religiöſen Anſichten der Lehrer in ſchärfſter
Form bekrittelt Das Kriegsgericht ſagte in ſeiner Begrün
dung es ſei als erwieſen anzuſehen daß die Führer des
Leipziger Lehrervereins tatſächlich die überkommenen Grund
ſätze des evangeliſchen Glaubens und der evangeliſchen

Volksſchule bekämpfen Der Ausdruck wüſſte unwürdige
Agitation gehe nicht über das einer abſprechenden Kritik
zuzubilligende Maß hinaus

Selbſt die rechtsſtehenden Leipziger Neueſten Nach
richten erheben Proteſt gegen eine ſolche Urteilsbegrün
dung und ſie erwarten daß der Leipziger Lehrerverein ſich
das Urteil nicht gefallen laſſen wird Wir er
leben Hier wie ſo oft ſchon das eigenartige Schauſpiel daß
eine immerhin doch militäriſche Inſtanz ſich erlaubt in
Glaubensſachen ein maßgebendes Urteil abgeben zu wollen

Klaſſiſch bleibt nach der Richtung ja der Fall Kraatz bei
dem alle militäriſchen Jnſtanzen den jungen Offizieren das
Recht zuſprachen den Gottesdienſt mitten während der Pre
digt zu verlaſſen weil ihnen die Theologie des gerade am
tierenden Geiſtlichen nicht behagt hatte Je mehr ſich Fälle

dieſer Art häufen um ſo nachhaltiger wird ſich die Forderung
reinlicher Scheidung zwiſchen Staat und Kirche er

Das Zentrum und die Dechungsvorlage

L C Hinfichtlich der Deckungsvorlagen ſcheint ſich das
Zentrum ſo wenig einig wie nur irgend möglich zu ſein Die
Reichsvermögensſteuer war bisher für das Zentrum einevöllig unannehmbare Sache Jetzt läßt ſich aber der r

riſche Kurier in München aus Berlin ſchreiben es ſeien Ab
geordnete des Zentrums angeſichts der ungewöhnlichen Ver

hältniſſe und Schwierigkeiten bereit auf den Boden einer
Reichsvermögensſteuer zu treten wenn die richtige Form
gefunden werden könnte Und ſpäter hieß es von derſelben
Stelle aus Berlin So bitter es vielen Herren der Rechten
und des Zentrums klingen mag der Akkord der immer
lauter uns entgegenklingt heißt Reichsvermögensſteuer Das
genannte Zentrumsblatt bemerkt ſeinerſeits dazu nur ganz
ſchüchtern So glatt möchten wir dieſen Vorſchlag nicht
hinnehmen

Vielleicht ſind es im weſentlichen agitatoriſch taktiſch
Momente die für einen Stimmungsumſchlag im Zentruw
ſprechen Der eine der erwähnten Berliner Artikel enthält
nämlich folgende nicht unintereſſante Stelle

Jmmer noch lieber die Reichsvermögensſteuer als
die Ueberlaſſung des Fabrizierens neuer höchſt gehäſſiger
Steuern an die Landtage wo dann unter Umſtänden
die Mehrheiten allein ſie machen und die anderen trium
phierend und in Unſchuld die Hände waſchend ſich
drücken

Das Zentrum hat wohl an der Reichs
finanzreform ſo wenig Freude gefunden
daß es die Verantwortung für weitere gehäſſige Steuern
nicht mehr allein tragen will

Die Wahrheit über Lunevile

Die amtlichen Berliner Unkerſuchungen

K W Von unterrichteter Seite ſchreibt man uns
Die Notlandung des deutſchen Zeppelin Luftſchiffes in

Luneville hat nun doch noch ein Nachſpiel Die an der Fahrt
beteiligten deutſchen Offiziere ſind telegraphiſch nach Berlin
beordert worden auch Graf Zeppelin iſt nach der Reichs
hauptſtadt berufen worden und beteiligt ſich an den nach
träglichen Unterſuchungen des Falles die im Reichsmarine
amt ſtattfinden und die einerſeits den Zweck haben zu prüfen
ob es hier eventuell eine Schuldfrage gibt andererſeits
arg etngemakrogein für eventuelle künftige Fälle finden
ollen

Sicher iſt daß die Zeppelin Geſellſchaft leider nicht die
Wahrheit bekannt hat als ſie offiziell verkündete das deutſche
Luftſchiff ſei von franzöſiſcher Seite nicht unterſucht worden
Der am Montag ausgegebene amtliche Bericht der Reichs
regierung beſagt ja ſchon das Gegenteil Noch ſchlimmer iſt
daß das franzöſiſche Militär in Luneville unſer Luftſchiff auch
verletzt und beſudelt hat Die franzöſiſchen Offiziere legten
nicht einmal ihre brennenden Zigarren weg als ſie das Luft
ſchiff inſpizierten Die ihnen untergebenen Soldaten machten
ſich ein Vergnügen daraus die Luftſchiffhülle mit ihren
Meſſern und Seitengewehren zu ſchlitzen Und ſchließlich be
kritelten ſie auch das Luftſchiff über und über mit be
leidigenden Jnſchriften Nieder mit Preußen Auf
Wiederſehen in Berlin das war vielfach zu leſen

Aus dem amtlichen Bericht geht hervor daß die Landung
in Luneville keine Notlandung war Das Luftſchiff hatte
noch genügend Betriebsmittel bei ſich und die beteiligten
Offiziere gingen nur darum nieder weil ſie den Verdacht
der Spionage vermeiden wollten Daraus dürfte ihnen nun
doch ein Vorwurf gemacht werden Denn in militäriſchen
Kreiſen iſt man der Anſicht daß dieſer Verdacht nicht hätte
entſtehen können wenn die Offiziere rechtzeitig das Nieder
gehen veranlaßt hätten Sie haben in ihrer Verteidigung
ausgeführt das Luftſchiff hätte lange Zeit die Orientierung
verloren Und als es ſie wieder aufnehmen konnte habe es
ſich ſchon auf franzöſiſchem Boden befunden Es iſt aber nun
ein aviatiſches Pringip daß Luftſchiffe ſofort in die Tiefe
gehen ſollen wenn ſie keine Orientierungsmöglichkeit in der
Höhe haben Es war nicht korrekt daß das ZeppelinSchiff
ſtundenlang ohne Orientierung in der Luft ſegelte Nur ſo
kam es auf franzöſiſchen Boden Wäre es ſofort nieder
gegangen als die Orientierungsmöglichkeit aufbörte ſo wäre
es in Deutſchland verblieben Daß etwa ungünſtige Winde
die Fahrt gefährdet hätten iſt nicht richtig Denn könnten
ſolche Winde dem Luftſchiff ernſtlich gefährlich geworden ſein
ſo würden ja damit die Zeppelin Schiffe überhaupt an Wert
verlieren Ferner herrſchte am Tage der Heimfahrt des
Zeppelin Schiffes 4 April keine andere Windrichtung als
am Tage ſeines Niederganges am 3 April Am 3 April
herrſchte Nord Oſt und am 4 April ebenfalls Nord Oſt am
4 ſogar noch mehr als am 3 Wenn daher das Luftſchiff am
4 April ſeinen Weg richtig nehmen konnte ſo hätte es das
auch am 3 gekonnt Und hier ſind offenbar Fehler gemacht
worden die die jetzigen amtlichen Unterſuchungen finden und
wenn es nottut auch ſühnen müſſen

Parlamentariſches
Eine Duelldebatte

Die Budgetkommiſſion des Reichstagsnahm am Dienstag den Etat für das Reichsheer fn
Beratung Der Referent Abg Gans Edbler Herr v Putlitz
leitete die Debatte ein mit Darlegungen über die Neu
forderungen des Etats Für eine Perſonalvermehrung beim
Kriegsminiſterium werden 7500 Mark mehr angefordert

Ein Mitglied des Zentrums brachte die Duellfrage
zur Sprache Die in den Entſchließungen des Bundesrats
gegebene Antwort auf die Beſchlüſſe des Reichstags genüge
nicht Den Fall in Rybnik und die Entſcheidung des Gerichts
in Ratibor empfehle er dem Kriegsminiſter zur Beachtung
Der Kriegsminiſter erklärte zu dem Fall Kammler
daß das gerichtliche Verfahren noch nicht abgeſchloſſen ſei
Das Urteil des Landgerichts über den Bezirksoffizier bedürfe
noch der Klärung der Offizier ſei zehn Jahre Bezirksoffizier
und habe ſeinen Dienſt gut verſehen Das kliniſche Gut
achten habe keine geiſtigen Defekte ergeben mili
täriſche S dige ſeien vom Gerichte nicht zugezogen
worden Für einige ungehörige Ausdrücke die dieſer Offi
ier bei Kontrollverſammlungen gebraucht hätte ſei Ahn
ung eingetreten Kammler ſei noch im Dienſt befinde ſich

aber auf Urlaub damit er weiteren Reibungen entzogen
ſei Der Redner der Nationalliberalen erſuchte
um Vorſicht bei der Auswahl der Bezirksoffiziere Die vor
hin genannte Perſönlichkeit ſei für den Poſten nicht geeignet
geweſen Aehnlich äußerte ſich ein ſozialdemokratiſcher Red
ner Der Kriegsminiſter entgegnete Wir reitengegen jeden Offizier ein der ſeine Befugniſſe über re

der Maßſtab bei Beurteilung von Beſchimpfungen iſt überall
er gleiche Ueber die Unwahrheiten die der Bezirks

kommandeur und der Bezirksoffizier geſagt haben ſollen
legt ein abſchließendes
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rteil noch nicht vor Bis dahin

muß der Vorwurf der Luge einem Offiziergen nüber aufs ſchärfſte zurückgewieſen
werden Sämtliche Vorgeſetzte beurteilen Kammler
günſtig und man muß unbedingt erſt das abſchließende Urteil
äbwarten Dem ſtimmte ein Mitglied der Fort
ſchrittspartei bei der das Verhalten Kammlers für
entſchuldbar fand und anregte der Kriegsminiſter müſſe die
Akten einfordern Der Kriegsminiſter entgegnete es ſei
mehrfach verſucht worden die Akten zu bekommen aber
nicht gelungen Darüber wunderte ſich ein Redner des
Zentrums da die Akten in ſeinen Händen ſeien und beſprach
weiter die Beſtrafung der Geiſtlichen in Diedenhofen mit
ſechs Monaten Gefängnis eine ſolche Strafe lediglich wegen
einer gemeinſamen Eingabe ſei unverſtändlich Ein natio
nalliberaler Redner verlangte jedenfalls Vorlage der Akten
Die Entſcheidung des Landgerichts bezw die Zeugenausſagen
müßten mehr beachtet werden Ein Mitglied der Fort
ſchrittspartei glaubte die im Oſten und Weſten vorgekomme
nen Fälle in ihren Urſachen auf die Stellung der Bezirks
offiziere überhaupt zurückführen zu ſollen Der Kriegs
miniſter gab Auskunft über die Auswahl und Stellung der
Bezirksoffiziere und legte Verwahrung dagegen ein daß
ein noch nicht abgeſchloſſenes Urteil die Grundlage für die
Beſprechung des Falles Kammler bilde und dagegen daß
Beſchimpfungen bei den Kontrollverſammlungen die Regel
ſeien Gegenüber anderen Aeußerungen ſprach ſich ein Mit
glied des Zentrums über das Verfahren vor den Militär
gerichten auf Grund ſeiner Erfahrungen günſtig aus

Parteinachrichten
I C Jn Tilſit ſind für den Wahlkreis TilſitNiederung dieſer

Tage in einer Vertrauensmännerverſammlung der fortſchrittlichen
Volkspartei einſtimmig als fortſchrittlicher Landtagskandidat der
Rittergutspächter Fritz Feinholtz in Kaukwethen aufgeſtellt
worden Mehrere Vertreter der nationalliberalen Par
tei beglückwünſchten die fortſchrittliche Volks
partei zu dieſer Kandidatur und teilten mit daß von
nationalliberaler Seite als zweiter Kandidat des Wahlkreiſes
Prof Knagke Tilſit proklamiert werde

Heer und Flottae
Juden als Offiziere Jn ſeiner Rede zur Wehrvor

lage am 2 April hat der politiſierende ſreikonſervativanti
ſemitiſche Abg Generalmajor a D v Liebert anläßlich
der Frage des Offiziernachwuchſes laut Parlamentsberichten
ſich gegen den Vorſchlag jüdiſche Offiziere einzuſtellen mit
den Worten gewendet Der Herr könnte dieſe Sorge der
Heeresverwaltung und dem Offizierkorps ſelbſt überlaſſen
Was durch die Einföcrung von Fremdkörpern aus
einem Offizierkorps werden kann zeigt jetzt die türkiſche
Armee die Juden Chriſten Armenier aufnahm wodurch ſie
den osmaniſchmohammedaniſchen Charakter verlor und ein
Gemengſel wurde Herr v Liebert bekanntlich ein penſio
nierter Militär zu deren Auſbringung auch das Geld jüdiſcher
Steuerzahler verwandt wird hätte beſſer daran getan bevor
er dieſe ebenſo gehäſſige wie geſchmackloſe Aeußerung machte
ſich einmal an die Zeit vor 100 Jahren zu erinnern Er
hätte dann zu ſeiner großen Ueberraſchung erfahren können
daß in den Freiheitskriegen eine größere Anzahl
jüdiſcher Soldaten wegen ihrer Tapferkeit z g be
fördert worden ſind Allein auf dem alten iſfraelitiſchen
Friedhofe in Berlin könnte man ihm die Gräber von vier
Offizieren des Majors Burg des Premierleutnants
Jtzig des Leutnants Wartenberg und des Leutnants Loebel
zeigen abgeſehen von einer großen Zahl von Kriegern die
die Feldzüge von 1813,/15 1864 1866 1870 mitgemacht und
zum Teil gefallen ſind

Kleine vermiſchte Nachrichten
100 000 Mark für bedürftige Kriegsveteranen Der

Kreistag des Landkreiſes Schwelm bewilligte aus Anlaß
des Regierungsjubiläums 100 000 Mark für bedürftige
Kriegsveteranen

Der Rieſendampfer Jmperator wird am 21 April den
Hamburger Hafen verlaſſen und nach ſeinem Liegeplatz auf
der Anterelbe abgehen um dort Kohlen und Proviant ein
zunehmen Am 26 April ſoll eine Probefahrt von einem
Tage unternommen werden

Die Herrenkonfektionsſchneider Berlins Jn einer ge
meinſamen Mitgliederverſammlung der im Verbande der
Schneider und im Hirſch Dunckerſchen Gewerkverein organi
ſierten Herrenkonfektionsſchneider Groß Berlins wurde in ge
heimer Abſtimmung mit 858 gegen 251 bei 19 Stimmenthal
tungen beſchloſſen am Mittwoch die Arbeit zu den von
den Vertretern der kämpfenden Organiſationen vereinbarten
Bedingungen wieder aufzunehmen Der neue Tarif
vertrag ſieht Lohnerhöhungen von durchſchnittlich 7 bis 10
Prozent vor Mit dem Verſammlungsbeſchluß iſt der ſeit
ſechs Wochen dauernde Streik beendet und die Gefahr einer
allgemeinen Ausſperrung aller organiſierten Herrenkonfek
tionsſchneider in ganz Deutſchland beſeitigt

Hof und Perſoncolnaochrichten
Prinz Heinrich iſt Dienstag abend von Kiel nach Eng

land abgereiſt

Ausland
Verhaftung eines ruſſiſchen Spions in Ungarn

Die Budapeſter Polizei verhaftete einen Spion der
ſeit einem Jahre in Budaveſt wohnt und wichtige mili
täriſche Geheimniſſe an Rußland auslie
ferte Er lebte unter dem Namen Njkolqus Bravura Jn
ſeiner Wohnung wurden ſehr viele Schriftſtücke beſchlog
nahmt Brapvurg erklärte die Anſchuldigung Svionage für
Rußland betrieben zu haben für eine unwahre Verleumdung
und leugnete glles Bei der Durchſicht der Papiere wurde
feſtgeſtellt daß Bravura Chef einer ruſſiſchen
Spionengruppe iſt Seine Mitſchuldigen wohnen
ſtändig in Mien und Berlin mit ihnen unterhielt er
einen regen Briefverkehr Er ſelbſt iſt in Petersburg zu
ſtändig Alſe Nnzeichen ſprechen dafür daß er ein ruſſiſche
Generalſtabsoffizier iſt Wahrſcheinlich bedient er ſich guch
eines anderen Namens Unter ſeinen Papieren wurden
überraſchend gelungene Skizzen verſchiedener ungariſcher Be
feſtigungen und eine beſonders vollkommene Landkarte Ober
ungarns gefunden auf der nicht nur die Landſtraßen ſon
dern auch die Fuhr und Abkürzungswege in gewiſſen Rich
tungen und ihre Beſchaffenheit bezeichnet waren Noch be
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render ſind die Zeichnungen und Ausweiſe über die Wehr
W t der Monarchie beſonders genaue Daten über die

Kriegsſtärke einzelner Armeekorps und einzelner Waffen
attungen eingehende Studien über die Maſchinengewehr

hteilungen und die Artillerie ſowie Uniformzeichnungen
in beim Verhör anweſender Generalſtabsoffizier erklärte
dies ſeien Militärgeheimniſſe die nur der Generalſtabs
offizier kenne eine Truppenoffizier könne ſolche Daten nicht
erlangen

Generalſtreik in Belgien

Wegen des am Montag beginnenden Generalſtreiks wur
gen die Brüſſeler Garniſon und flandriſche Regimenter die
zu Felddienſtübungen ausrücken ſollten zurückgehalten Die
Schulen werden geſchloſſen und ſollen der Bürgerwehr und
den Gendarmen als Unterkunftsräume dienen Die Brüſſeler
ſtädtiſchen Arbeiter proteſtieren dagegen daß der Bürger
meiſter ihnen die Teilnahme am Streik verboten hat Jn
Antwerpen wurde das Abhalten von Verſammlungen unter
freiem Himmel verboten Jm Kohlengebiet des Borinage
wird auf ſämtlichen Kleinbahnen geſtreikt werden doch wer
den die zur Erhaltung der Kohlenbergwerke nötigen Arbeiten
geleiſtet werden Die Unruhe in Brüſſel und im ganzen
Lande wächſt ſehr

Der Papſt iſt nierenleidend
Die vatikaniſchen Kreiſe ſchwächen alle Mitteilungen

über die Krankheit des Papſtes ab ſo daß nur ein leichtes
Unwohlſein übrig bleibt Trotz aller bisherigen Vertuſchungs
und Ableugnungsverſuche läßt ſich aber nicht mehr die Tat
ſache unterdrücken daß die Aerzte eine ſtarke Schwä
chung der Herzfunktionen des Patienten ſchon vor
längerer Zeit konſtatierten Schon lange ſucht man durch
Strophanthin den Unregelmäßigkeiten des Herzmuskelrhyth
mus zu begegnen Am Dienstag wurde ein nicht weniger
ernſtes Faktum konſtatiert Man fand ſehr beträchtliche Ei
weißausſcheidungen als unverkennbares Symptom eines
ſchweren Nierenleidens Seit Montag abend hat die
Temperatur zwar ſehr geſchwankt iſt aber nie völlig normal
geweſen Dies alles läßt begreifen daß der anfängliche
Optimismus der vatikaniſchen Kreiſe einer berechtigten Angſt
gewichen iſt Der Leibarzt Profeſſor Marchiafava äußerte
ſich ſehr reſerviert Er erklärte es ſei nichts zu befürchten
es handle ſich nur um einen Jnfluenzaanfall mit Fieber und

Erſcheinungen die bald überwunden ſein
dürften

Der heilige Krieg
Paris 9 April Wie aus Caſablanca gemeldet

wird verſucht der Präſident El Hiba im geſamten Atlasge
biet Anhänger um ſich zu ſcharen denen er auf den Märkten
den heiligen Krieg verkünden läßt Der Kaid der
Anflus iſt ſeinerſeits bemüht in der Gegend von Agadir eine
Harka zu ſammeln
Nach Blättermeldungen aus Tetu an ſollen die Kaids

des Rifgebiets eine Harka aufgebracht haben die mit den
Verſtärkungen aus dem Jnnern an 20 000 Mann zählen ſoll
Die Harka iſt angeblich mit Mauſergewehren ausgerüſtet
und mit reichlicher Munition verſehen Sie ſoll einen plötz
lichen nächtlichen Angriff auf Tetuan und erforderlichenfalls
eine Belagerung dieſer Stadt planen Jn Tetuan lagern
zwar 7000 Mann ſpaniſcher Truppen doch ſei die Bevölke
rung ſehr beunruhigt da ſie befürchtet daß wenn die Stadt
eingeſchloſſen ſei die Eingeborenen ſich dem Aufſtande an
ſchließen würden

Offiziersmangel in Frankreich

Paris 9 April Die Militärzeitſchrift La Defance
Nationale bemerkt daß der Mangel an Nachwuchs im Offi
zierskorps beſonders fühlbar werde Die Kolonialinfanterie

Vor Kakarrh ſich ſchützen
iſt wichtiger als ihn vertreiben und leichter dazuz denn es genügk bei drohender
Erkältung rauhem Hals und dergl ein paar der bekannten Wybert Tabletten
zu nehmen die dem Hals ſo wohl kun die Verſchleimung beheben und die Stimme
frei u klar machen Die Schachtel koſtet in allen Apotheken u Drogerien 1 Mk

Niederlagen in Halle z Bahnhof Apotheke Delitzſcherſtraße 8
Adler Apotheke Geiſtſtr 15 EngsloApotheke Kleinſchmieden 6

irſch Apotheke Marktplatz 17 Kronen Apotheke am Steinweg
cke Lindenſtraße Mohren Apotheke Reilſtr 134 Viktoria Apo

theke Gr Steinſtr 32 Löwen Apotheke am Markt

die von der Offiziersſchule in St Maxant jährlich 49 Hoſpi
tanten verlangt habe nur 10 bis 15 erhalten Während
dieſe Offiziersſchule noch 1911 doppelt ſo viele Bewerber als
Plätze aufwies ſei dieſes Verhältnis 1913 ſo ſehr zurück
gegangen daß auf 300 Plätze nur noch 400 Anwärter vor
handen waren

Kirchli ſozialer Kongreß

Barmen 8 April
Telegraphiſcher Bericht

Die erſte Hauptverſammlung des 18 Kirchlichſozialen
Kongreſſes nahm heute vormittag im großen Saale des hie
ſigen Evangeliſchen Vereinshauſes ihren Anfang Nach einer
Andacht die Miſſionsdirektor Spiecker Barmen hielt
begrüßte der Präſident der Konferenz Geheimrat Profeſſor
D Dr Dr Seeberg Berlin die Teilnehmer und Ehrengäſte
worauf nach den üblichen Begrüßungen Prof Lic von
Walter Breslau das Wort zu einem Vortrag nahm über
das Thema

Alt und neuproteſtantiſche Stellung zu Chriſtus
Der Redner behandelte zunächſt die hiſtoriſche Frage ob der
Glaube an den angeblichen Erlöſer als zum Weſen der ur
chriſtlichen Frömmigkeit gehörig angeſehen werden dürfe
Daraus daß wir den Chriſtusglauben zuerſt in den Pau
liniſchen Briefen finden darf nicht geſchloſſen werden daß
erſt Paulus dieſen Glauben geſchaffen habe Denn die Art
wie Paulus hiervon vor allem in Briefen an ihm unbe
kannte Gemeinden handelt beweiſt daß der Apoſtel dieſen
Glauben als allgemein urchriſtlichen Beſitz vorausſetzt was
für den aramäiſchen Teil der Chriſtenheit durch den Gebets
ruf Maramatha d h Herr komm beſtätigt wird Da
die Bekehrung des Paulus zum Chriſtusglauben einige
Jahre nach dem Tode Chriſti erfolgte ſo ergibt ſich hieraus
daß die perſönlichen Jünger Jeſu den Chriſtusglauben teilten
Es hat keine Zeit gegeben in der es lediglich eine Jeſusver
ehrung in der chriſtlichen Gemeinde gegeben hat Der Chri
ſtusglauben iſt eine durch den Auferſtehungsglauben bekräf
tigte Folgerung aus dem Ausſpruch Jeſu der Menſchen
ſohn zu ſein Seine ſubjektive Vorausſetzung iſt die Er
fahrung wunderbarer und darum auf eine göttliche Urſache
zurückgeführter Wirkungen im eigenen Jnnenleben Daraus
folgt daß der Chriſtusglauben aus einer beſtimmten Art
von Frömmigkeit ſich ergibt Hat die urchriſtliche Art
der Frömmigkeit ſo fragt der Redner im zweiten Teil auch
in der Gegenwart ihre Berechtigung Sie hätte ſie nicht
wenn die Beurteilung des Menſchen durch den ſittlichen Jdea
lismus zu Recht beſtände wenn die ſittlich guten Kräfte im
Menſchen durch den Einfluß einer überragenden Perſönlichkeit
nur geweckt zu werden brauchten Aber der ſittliche Jdealis
mus vermag dem wirklich im Menſchen vorliegenden mora
liſchen Tatbeſtand nicht gerecht zu werden Wird das Weſen
der chriſtlichen Sittlichkeit als eine Selbſtbehauptung in der
Selbſtverleugnung als ein Sichhingeben an den Nächſten mit
voller Freude angeſehen dann iſt dieſes Jdeal vom Boden
des ſittlichen Jdealismus aus nicht zu erreichen Die Sitt
lichkeit bleibt entweder heteronom oder ſie kommt über eine
Sittlichkeit der bloßen Pflichterfüllung nicht hinaus Erſt
wenn Chriſtus als Richter des ſittlichen Jdeglismus emp
funden wird entſteht das Verlangen nach einer Neuſchöpfung
des inneren Menſchen oder nach einer ſchlicht innigen Ab
hängigkeit des Menſchen von Gott auch in ſittlicher Beziehung
Aus dem Erlebnis dieſer Neuſchöpfung die als wunderbar
empfunden wird wird der Chriſt den Schluß auf die Göttlich
keit ihres Urhebers ziehen und ſich damit den urchriſtlichen
Gottesglauben aneignen

An den Vortrag ſchloß ſich eine längere Debatte Pro
feſſor Lepſius Königsberg i Pr führte aus Den Kampf
wider Rom führt mit zerbrochenem Schwert wer ihn nicht
auf Grund des reformatoriſchen Bekenntniſſes führt Der
Radikalismus der heute die Theologie des evangeliſchen
Oberkirchenrats beherrſcht trägt ganz hippokratiſche Züge

Profeſſor Dr Weber Bonn Echte Kirchlichkeit er
füllt zuletzt nicht der Neuproteſtantismus ſondern der
bibliſche Glaube Dr Weber Gladbach Wer als
Theologe vrientiert werden will muß in Chriſto ſeinen
r und den Mittler zwiſchen Gott und den Menſchen
ehen

Am Nachmittag traten die verſchiedenen Arbeitskommiſ
ſionen des Kongreſſes zuſammen

Provinzidl Nachrichten
Wegen Spionageverdacht in Italien verhaftet

Zerbſt 9 April Privattlegramm Der Student
Dürre aus Zerbſt der ſich in Jtalien auf einer Studien
reiſe aufhält iſt im italieniſchen Kriegshafen Spezia
wegen Spionageverdachts verhaftet worden Trotzdem
die Unterſuchung ſeine völl ige Unſchuld ergab iſt er
bis heute noch nicht freigelaſſen worden

h Höhnſtedt 8 April 50jähriges Ehejubiläum
Die hier wohnenden Ermiſch ſchen Eheleute konnten geſtern in
voller Rüſtigkeit ihr 50jähriges Ehejubiläum begehen

A Greppin 8 April Schwerer Unfall Der auf
den Elektrochemiſchen Werken beſchäftigte Arbeiter Ferdinand
Reide aus Greppin zog ſich an der Kettenbahn ſo erhebliche
Quetſchungen zu daß er ſchwer verletzt ſich in ärztliche Behandlung
begeben mußte

A Bitterfeld 8 April Gefundener Kupferdraht
Funkentelephoniſche Verſuche Jn der Erde ver

graben und unter Düngerhaufen verſteckt fand man geſtern in der
Bitterfelder Flur größere Mengen Bronzedraht Man nimmt an
daß dieſes Diebesgut von den zahlreichen Kupferdraht Diebſtählen
in hieſiger Gegend herrührt Eine Abteilung des 5 Telegraphen
bataillons aus Sperenberg bei Jüterbog traf heute hier aus
Torgau ein und wird während der nächſten Zeit funkentelepho
niſche Verſuche anſtellen Bei günſtigerem Wetter werden Ver
ſuche telephoniſcher Verſtändigung zwiſchen Erde und Parſeval
luftſchiff vorgenommen

w Halberſtadt 8 April Programm für das Jahres
feſt des Hauptvereins des Evangeliſchen Bundes
in der Provinz Sachſen zu Halberſtadt am 21 und
22 April d Js Montag den 21 April nachm 3 Uhr Ab
geoerdnetenverſammlung im Stadtpark nachm 5 Uhr Begrüßung
des Hauptvereins namens des Magiſtrats in der Martinikirche
Von hier aus Zug nach dem Dom 5 Uhr Feſtgottesdienſt im
Dom Feſtprediger Generalſuperintendent Gennrich Abends
814 Uhr öffentliche Verſammlung im Stadtpark Feſtgeſänge
Feſtrede P Fikenſcher Nürnberg Der deutſche Gedanke
in der Welt und der Evang Bund Dienstag den 22 April
vorm 8 Uhr Beſichtigung der Stadt 914 Uhr Mitgliederver
ſammlung im Stadtpark Eröffnungsanſprache des Vorſitzenden
Geh Juſtizrat El ze Halle Jahresbericht und Rechnung Vor
träge Konſiſtorialrat Joſephſon Halle Die aufbauende
Tätigkeit des Evang Bundes in Deutſchland P May Cilli
Die aufbauende Tätigkeit des Evang Bundes in Oeſterreich

Anträge der Zweigvereine

v vWkW vWÖ
Redaktions Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten

n in h S
u S
Uber 34,000 ähnlich lautende ſchriftliche Anerkennungen

e e

Knder Glocke v 75weissem Strohgeflecht

Kkindar Glocko mit Seldso 6 4 3 23
u Blumen voll garniert

Kindor Kappe geren
geſleoht mit Buigaren Borte 6 4 4
und Band garniert

Trotteur eben 99 4
am garniert

Gamin e raten 12 9
mit sohioker Band Garnitur

Pariser Original Modoll
Hüte

2 e

Die bekannten Vorsüge unserer

garnierten Damen u Kinder Höte
sind 4Ktets das Heueste

m r gen e

flotte Garnfturen

Bei denkbar grösster Auswahl

aderkannt bilgete Prebve

Halle a Marktplatz 2 u J

Fartee2ä3
J LEMWVIN

StrohbModerne Kappe ar a o e 30
tasie Getflecht mit Fantasie 11 9 9
Reiher und Bukett

Elegant Backflsehhut 275
aus Stroh od Spitze gear 13 9 6
beitet m Kl Blüten garniert

schmaleSemeket hat 16 14 10 87
Gefleeht w apart Garnierung

Backfiseh Kappo scen
od Fantasiegefleeht m erw 8 7 6
Band u Bauerndukett

Aparte Entwürfe eigener

Atoliers



Jabrik
Pianos

sowie

Harmoniums
mit und ohne Pedol
1 grosser Huswahl

zur Miete mit Vergütung bei
sſspäterem Rauf
Leipzigerstrasse 73

Klar auf der Haud
Le es daß Sie FahrräderFahrrad Artikel nirgeondskg ler kaufen könnon als bei

Otto Sparmann
neben dem Walhdalla

n 1 Jahr Gar 4,60uftſchlänche do 3 35
Erämviert Hygiene Aossteſlung Dresden 19

GSestes Aufwasch Putz und
Keinigungsmittel für Kücho

und Haushalt m
w Paketen à 10 end 20 e

a en i Drvgen Rolonlahweren See
und Eizenwaron Handiungen

r Jeder Versuch überzeugtßaum u Rosenpfähle

auoh grün gestr mit Porzellan
spitsen Pahnen u Bohnenstangen
Kanthölzer Stollen Latten f Spa
Uer ete Blumen u Tonkinrohr
stäbde Holzharken Wäsohesänlen
u Stütz Baum u Sprossenleitern
Dachpappen Kokosbaumbänder
pa Raftflabindedast Pflanzen Eti
Ketton Carl sehumanm
Gr Steinſtr 30 Tel 474

E eins farb ne
S Soit Jahren

zahlehöchſtePreiſef getr Damenn

Aerrenkleider
genze Nachlaſſe

Schuhwork Altortümor Gold
Silborſach Muſikworke Pianinos
We Nähmaſchinon Möbel
Wäſche Betten Kfandſchoine auch
nene ron aller Art Pr Poſitkarte
beſtellt kommeſofort auch außerh

Renner
Schülershof Nr 1 D

Erassamen
Berliner Tiergarten Miſchung

Pf 5 PfgWieſen Miſchung Pfd 30 Pf

F H Weber
Gr Steinſtr 46neben Walhalla

Küchendelenchtung
für Gas billig zu verkauf
Ueue Promenade L II

e echt mit n
efant Unentrich für jeden

Haushalt Fast
Oberall zu haben

Fabrikanten
Aater 4 Hanzrer

x Straussfedern
x Reiher Pleureusen und
x rantasfefedern zu billig
X ſten Fabrikpreiſen Olearins

Str 10 J neben Leſehalle
Funge Jahr alte raſſereine

deniſche Doggen
geſtromt verk Rittergt Paſſendorf

Chirurgische
GummiWwaren

Vorteilhatt nur im Speraigesen

Korteschererstr 26 F
ehstr 63e gratis,

eppiche
Axminsfer ſeppiche

in Blumen und Perser Austern
Gröese oa 1305190 1605240 2002300 e em

rein 42 6 199 1955
Iapestry eppiche

gutes Strapazier Gewebe neueste Muster
Grösse ea 1355200 1655245 2005300 emrei 109 1759 309 9195

Velour Teppiche
farbenprächtiger solider Teppicb aparte MAuster

Gröässo ca 130 200 170240 2005 300 emPralge I 1990 3950 309 349
Primo Axminster Teppiche

dauerhafte Qualität in sehönen neuen Alustern
Grösse ca 1305200 17054240 20054300 cm

ren 169 259 339 369 46 659
Bouclé Teppiche

bestbewährtes Fabrikat in reuesten Mustern
auch schwarzgrundig
16554240 2005309 cm

Preis 23 2790 309 32 369
linoleum eppiche

össe es 1505200 2002250
Preis n 625 7 10 ur

2

Gr as e ca

2005300 cm

u 12
Gardinen
Vifragen Beffcdecken Steppdecken

Künstfſler Katfune und Satins Eisenbeftsfellen für Erwachsene und Kinder

in bekannt grosser Auswahl
Bedchten Sie bitte unsere Schaufenster

Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 22124

Sehr billiqes Angebot
Dekorationen

l einen Gaornifuren 002 Flügel u 1 Querbehang in moderner Ausktührung 3

bes rekt M 33 bis 20 15 12 bis
Enqglisch Madras Garnituren

28 25 bis
2 Flügel 130 em breit nnd ſ Querbehaug

in modernen Mustern 35 31Rips Gornifuren beshickt 75
2 Mägel u 1 Querbehang peueste h e

5 2ſidem vornehmen Geschmack

läuferstoffe
Jufe ca 67 em br sohwere Qualität Atr 90 70 65 60 Pt
Jacquard ca 67 cm breit extra schwer Meter 135

Mottled doppelseitig ca 67 em breit Moter 95 Pr
Moitled doppelseitig ca 80 em breit Meter 115
Prima Jufe 80 bis 90 em breit Meter 60 25 80 150
Wolb Iapesitry 67 em breit schwere Qualität 925

sehöne Muster MeterBoucle 67 em breit beste Qualitäten Meter 4 90 250
Velour Prima ea 70 em breit Mtr 5900 450 425 300
Rufen Velvet ca 70 om breit in schönen Mustern Altr 650

Primoa Axminster Bombay und r
ca 70 em breit in sehwarzgrundigem Verdüre 5 875

Geschmack Meter
haltoare Qualitäten

ca 90 em breit

165 135

linoleum
ca 60 em breit ca 70 cm breit
I10 85 pt 129 90

Moderne Sofobezüge mgbger und vom Sfück Künstfler Gardinen

Schlafdecken
Halb Stores Brises biseslang Stfores

loteterepeTIischdecken Diwoandecken

Bad Heuenahrn
Grand Hotel VIora

Vornehmes diätetieches Kur Etablissement
Toleranzbestimmungen für Zuckerkranke

Elegante Wohnungen u Einzeizimmer med Hellbäcder jederArt Fango Hlineralsehlamm Behandiung Massagep Tem
tralheizung 2 elektr Versonénautzüge Vestibül moderoe Gesellschaftsräume Pensionspreis einschl Zimmer von A6 50 an III Pro
spekt gratis u tranko durch den Besitzer hran Schroedoer

Flügol w Pfaninos
Blüthner

Irmler Foerster

B Döll
Dr Vlrlchstr 3334 Tel 635

Wan MiotoHaut Bleiehereme
Chlioro vieicht Geſicht und Zanre in kurzer Zeit rein Derzuot gfodtes

unſchädliches Mittel zen unſchöne Hautfarbe Sommerſproſſen Leberflecke gelbeFlecke Hautunreinigkeiten Echt Chlorocreme Tube 1 A Wirkſam unter
tützt durch Chloroseife 60 4 vom Laboratorium Leo Dresden 3 Erhältlich

Apotheken Drogerien und Parfümerien
Jnu Halle Löwenapoth a Markt Schwanendr Lpz Str Ecke Poſtſt
Engelapotheke Kleinſchmieden 6 Adlerdrogerie Königſtr 14
Hohenzollernap Morſeb Str 20 ger Co Leipzigerſtr 104
W nhofsapotheke Delitz ſcherſtr A Patz Gr Ulrichſtrzallin jr Leipzigerſtr 63 u 91 Steintordrog Gr Steinſtr 48
Merkurdro Ludw Wuchererft 75 H Stitz Nachf Gr Steinſtr 33
Drog Br Pretſch Moritzzwingor 1 Medizinal Drogerie Steinweg 11
Neumarktdrog Bernburgerftr 32 Baumann Heddoeroth Gr Steinſt
Max Ott Steinweg 26 Sterndrogerie Geiſtſtr 64Univerſal Drogerie Königſtr 24

e T er x au z n 5 e
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c T ere c e Sc y on r3 et en ht Wh chehhe
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anerkannt beste Marke
Zu haben beim

Halleschen Bohlen und Briket Bontor
Merseburgerstr Ecke Schmiedstr Tel 8939

und in anderen besseren Kohblenhandlungen

Musterlager u Vertretung
S faxHlerſmann win fieorert

Gr Ulrichstrasse 57
e

J

delikat und äußerſt ſchmackhaft von täglich fri geſchlachtetenamtlich unterſuchten Kälbern Poſtkolli 9 Pfd 7 Mk frei Haus

Fleiſchw Verſand E Hochmnth,eite än

r el
Kohlenherde
GasherdoSenking, am

7 meteinera sHaushaltungen iſoteis Rittergüter

Anstalten

23

e und Mofo rer
Unerreicht in Güte lade los leicht Iaufendl
elegant ausgestattet sparsam im Betréeh

Alleinverkauf für Halle und UmgebungPaul Hagemann Halle a S,
Gommergasse 2 und Altelwache 2

ſ Emnpfetüglich von 4 Uhr
San Rat Dr Soehuchardt

Vteinweg 16

Bücher Revisor
Carl Beyer jun Halle aSteinweg I12 Tel 3341

Plissee Brennerel
moderner Röcke ſchnell und bis

A Schulze Sternſtraße 8Damengarcerobe
ird ſchick und ſauber angefertie 9 Harz 25 o
Einige gulerhaltene gebrauchte
Schreibmaschinen

3 zu ver aufon9 dertosterwald Rathausſtr 89

e

Yohimbin

Hervorragend del vorzeltiger
Korvonsohwäehe

halle Lowen Apoth am MarkdLoeiprig Engel Apotheke

Jetz t rät man
Gemüſe und Blumenſamen

SchlingpflanzenWicken h Kreſſe Hopfen
Govbaea Haargurken Mina bobdata
Clematis Calampoelis Cardoisper
mum Schlangenfrucht Momor

dica Thunbergta 2e
Balkonmiſchung

t Sortiment Schlingpflanzen in
12 Sorten a 1 Pak M 1

Grasſamen
für alle Gärten und Anlagen in

verſchiedenen Miſchungen
Blumenzwiebeln Bambusſtäbe
Roſenpfähle P Baßs Baum

s

Katalogeu Kulturbücher gratis
frturer Sanenhandlne

Wilhelm Greil
Tol 2365 Halle a S Marktpl 7

Adler Wagen
7/15 PS 4 Zyl Torpedsoform dun
r gut erhalten Zubehör M 3000 bar zu verkaufenB e aro Magdeburg

Breite Weo 55 II

57 0
das Vanrrad er Koeonners

m
Wilh Münster 2

MarktplIatrz
5608909900 G 08090 00800

Windhoff Wagen
721 P S faſt neu in tadelloſem
zZuſtand ſpottbillig W verkaufen
Anhaltiſche AntomobilJnduſtrie

Bernburg Annenſtr 2
W Friseh eingetroften

Ia Cassler
Otto Gottschalk

nun Filinlen

Bienenhonig
unt Garantie naturrein frei von

jeden fremden Beſtandteilen
Pfund 00 Mk inklF H Weber Salat
Ringäp pfol

Pfer 39 Pfg 46r SteinstrF H Weber neven W aihelia

Trockene

Flechten
durch Gebrauch von Obermeyer s
Medizinal Herba Seife voll
ſtändig verſchwunden beſcheinigtHerr Mayer in Maulbronn So
und ähnlich lauten tauſende von
Dankſchreiben Herba Seife à
Stck 50 Pf 30 verſtärktesPräparat Mk 1 Zur Nach
behandlung Herba Cremes Tube
75 Pf Glasdoſe Mk 50 Zu
haben in allen Apotheken Drog
Parfümerien
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